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Mit einem Zitat eines rö-
mischen Politikers dankte 
die Boller Ortsvorsteherin 
Meta Staudt der langjähri-
gen Reinigungskraft Ingrid 
Bartz: »Wie bei einem 
Theaterstück kommt es im 
Leben nicht darauf an, wie 
lange es dauert, sondern 
wie gut es gespielt ist.« 

n Von Patrick Merk 

Hechingen-Boll. Aber Ingird
Bartz habe nicht nur gut ge-
spielt, sondern auch lange.
Bereits im Juli 1984 hat sie bei
der Stadt Hechingen als Reini-
gungskraft begonnen, 2009
feierte sie ihr 25-jähriges Jubi-
läum und 2014 sogar das 30-
jährige. 

Ingird Bartz selbst erinnert
sich dabei nicht an besondere
Ereignisse – es lief also rund.
Auch Staudt nannte die Zu-
sammenarbeit mit ihr »un-
problematisch«. Ihren Feier-
abend habe sie sich verdient,
betonte die Ortsvorsteherin.
Sie könne nun ein neues Le-
ben genießen und sich ver-
wöhnen lassen. 

Revierleiter Rainer Wiesen-
berger präsentierte und erläu-
terte den Waldwirtschaftsplan
für 2018 und den Vollzug
2017. Boll habe einen Anteil
von sechs Prozent am Stadt-
wald. Von 500 Festmetern
wurden 359 Festmeter ge-
macht. Für 2018 sind 530 Fest-
meter geplant. Nicht herange-
traut habe sich der Förster an
die Fläche an der Zeller Wiese
unterhalb von Mariazell. Der

Frauenschuh, eine Orchideen-
art, verursache dort Schwie-
rigkeiten. 

Die Versorgung mit Brenn-
holz aus dem Stadtwald sei

gesichert, sagt Wiesenber-
ger. Sein Fazit: Normaler
Vollzug und Planung, oder in
seinen Worten: »Business as
usual«.

Meta Staudt machte außer-
dem bekannt, dass sie einen
Antrag gestellt hat zur Förde-
rung des neuen Dorfplatzes in
der Eichgasse 1 neben dem

Rathaus. Allerdings kann der
Antrag erst für 2019 gestellt
werden. Maximal 40 Prozent
der Kosten könnten übernom-
men werden. 

Ein Adieu und der Waldhaushalt
Kommunales | Ruhestand: Ortschaftsrat Boll dankt Ingrid Bartz für ihren Einsatz für die Stadt 

Meta Staudt (links) bedankt sich bei Ingrid Bartz. Foto: Merk

Die DSV Skischule des Ski-Club Hechingen hat 
sich im November auf dem Kaunertaler Glet-
scher auf die neuen Ausfahrten und Kurse vorbe-
reitet. Am 13. und 14. Januar startet das Kurswo-
chenende für Kinder, Jugendliche und Erwachse-

ne in der Skiarena Steibis. Am 24. und 25. Febru-
ar folgt ein zweites Kurswochenendangebot.
Informationen gibt es auf der Skiclub-Internet-
seite mit der Adresse www.ski-club-hechin-
gen.de. Foto: Verein

Skiclub-Lehrer sind gut vorbereitet

Hechingen. Beim Advents-
empfang der Frauen Union
Württemberg-Hohenzollern 
waren auch Landes-Wirt-
schaftsministerin Ministerin
Nicole Hoffmeister-Kraut und
Annette Widmann-Mauz, die
Bundesvorsitzenden der Frau-
en Union ist, zugegen. 

Der Empfang war im Briel-
hof in Hechingen. Im Mittel-
punkt stand ein Vortrag von
Hoffmeister-Kraut, die unter
anderem darauf abhob, dass
die Automobilindustrie im
Land viel Wert auf die Ent-
wicklung neuer Antriebstech-
nologien legen müsse. Wich-
tig sei auch, auf die Herausfor-
derungen in der immer
schneller fortschreitenden Di-
gitalisierung bereits in den
Schulen zu reagieren. 

Im Anschluss berichtete die

Bundesvorsitzende der Frau-
en Union der CDU Deutsch-
lands, Annette Widmann-
Mauz, über aktuelle politische
Entwicklungen im Bund. Sie
bedauerte, dass die Sondie-
rungsgespräche für eine Ja-
maika-Koalition von der FDP
beendet wurden. 

Widmann-Mauz zählte eine
Reihe von CDU-Politikerin-
nen auf, die sehr hohe Zustim-
mungswerte in der Bevölke-
rung hätten, allen voran Ange-

la Merkel. Auch innerpartei-
lich sei es aus Sicht der Frauen
in der Union wichtig, weiter
für den Einsatz starker Frauen
auf allen Ebenen der Partei zu
werben.

Als Bezirksvorsitzende der
Frauen Union Württemberg-
Hohenzollern bedankte sich
Silke Kurz bei den beiden Poli-
tikerinnen. Einen Dank richte-
te Kurz auch an CDU-Bezirks-
vorsitzenden Thomas Bareiß,
der auch gekommen war. 

Werbung für starke Frauen
Adventsempfang | Hoffmeister-Kraut und Widmann-Mauz reden

Annette Widmann-Mauz und Nicole Hoffmeister-Kraut wur-
den von Silke Kurz (von links) in Hechingen begrüßt. Foto: Selbst

Krippenspiel auf 
dem Kamelhof
Hechingen. Kamele und Scha-
fe schauen zu, wenn am 3. Ad-
vent die Geschichte von Jesu
Geburt nachgespielt wird: Am
Sonntag, 17. Dezember, spie-
len Kinder und Jugendliche
der Evangelischen Kinderkir-
che Rangendingen das Krip-
penspiel unter dem Motto
»Absolut unmöglich?«. Wer
gern dabei zuschauen und
sich mit Liedern auf Weih-
nachten einstimmen möchte,
ist eingeladen, um 18 Uhr auf
den Hechinger Kamelhof zu
kommen Wer möchte, kann
auch schon früher auf den Ka-
melhof kommen: Um 17 Uhr
findet dort bereits eine kleine
Nachtwanderung mit Kame-
len und Fackeln statt. Dafür ist
eine Anmeldung nötig.

WEITERE INFORMATIONEN:
u www.albkamele.de

BOLL
nDie Bücherecke im Rathaus 
Boll hat heute von 9 bis 13.30 
Uhr geöffnet.

SCHLATT
nDer TSV hat heute von 
16.30 bis 17.30 Uhr Kinder-
turnen in der Turnhalle.

SICKINGEN
nDie Sportfreunde spielen 
heute von 20 bis 22 Uhr Vol-
leyball in der Turnhalle.

STEIN
nDer Turn- und Sportverein 
hat heute von 15 bis 16 Uhr 
Kindershowtanzgruppe »Jazz 
Cats« in der Halle und von 
15.30 bis 16.30 Uhr Kinder-
tanzgruppe im Rathaus. Von 
17.30 bis 19 Uhr trainiert die 
Jugendshowtanzgruppe »Just 
Dance« in der Halle.

n Hechingen


